
 

Vorlesung Haftung der freien Berufe 
 
 

Prof. Dr. Walter Fellmann hält im HS 2011 die Vorlesung Haftung der freien Berufe. Die 
freien Berufe spielen im Dienstleistungsmarkt der Schweiz und in Europa eine bedeutende 
Rolle. Diese einsemestrige Lehrveranstaltung (zwei Doppelstunden) des Masterprogramms 
befasst sich mit der Haftung des Arztes, des Anwalts, des Architekten, des Ingenieurs und 
des Treuhänders oder Steuerberaters. Sie zeigt die Gemeinsamkeiten auf und befasst sich 
mit den Besonderheiten, etwa der Haftung des Arztes für fehlerhafte oder unterlassene Auf-
klärung oder den Normenwerken des SIA. Dargestellt werden auch die Möglichkeiten zur 
Versicherung der mit der Berufsausübung verbundenen Risiken. Die Studierenden erhalten 
ferner Gelegenheit zu einer vertieften Auseinandersetzung mit der Rechtsprechung des Bun-
desgerichts. Rechtsvergleichende Hinweise und ein Blick auf die Entwicklungstendenzen 
(z.B. neue Rechtsformen zur Berufsausübung) runden das Bild ab. 
 
In den Unterricht integriert ist die Besprechung von Übungsfällen und Urteilen, anhand derer 
der Stoff vertieft wird. Die aktive Teilnahme am Unterricht sowie die Vor- und Nachbe-
arbeitung durch die Studierenden sind daher für den Lernerfolg zentral! Bitte beachten Sie, 
dass die Vorlesung mit 5 Credits, also mit 150 Std. dotiert ist. Nach Abzug der Vorlesungen 
von insgesamt 28 Stunden verbleiben Ihnen für die Vor- und Nachbearbeitung der Vorlesun-
gen sowie für die Vorbereitung der Prüfung noch 122 Stunden. Diese Zeit sollten Sie dafür 
unbedingt einsetzen! 
 
Für den Unterricht benötigen Sie neben dem Reader zunächst eine Gesetzesausgabe des OR 
(Obligationenrecht). Ob Sie die amtliche oder eine private Textausgabe wählen, ist Ihnen 
freigestellt. Empfohlen wird die Textausgabe von PETER GAUCH (Hrsg.), ZGB/OR, 48. Auf-
lage, Schulthess (auch als getrennte Ausgaben ZGB und OR erhältlich). Diese Textausgabe 
enthält nicht nur das ZGB und OR selber, sondern auch wichtige Nebenerlasse, die im Unter-
richt benötigt werden (z.B. VVG und BGFA). 
 
Um sich die Grundlagen im Auftrags- und Werkvertragsrecht vertiefen zu können, benöti-
gen Sie ein Lehrmittel zum Besonderen Teil des OR (z.B. HUGUENIN, Obligationenrecht Be-
sonderer Teil, 3. Aufl., Zürich 2008 [Schulthess], HONSELL, Schweizerisches Obligationen-
recht, Besonderer Teil, 8. Aufl. 2006 [Stämpfli] oder SCHMID/STÖCKLI, Schweizerisches Ob-
ligationenrecht Besonderer Teil, Zürich 2010 [Schulthess]).  
 
Für allgemeine Fragen des Schuldrechts (z.B. Nicht- und nicht richtige Erfüllung des Ver-
trags) ist ein Lehrmittel zum Allgemeinen Teil des OR erforderlich (z.B. GAUCH/SCHLUEP, 
Schweizerisches Obligationenrecht Allgemeiner Teil, 9. Aufl., Zürich 2008 [2 Bde., 
Schulthess], SCHWENZER, Obligationenrecht Allgemeiner Teil, 5. Aufl., Bern 2009 
[Stämpfli]) oder KOLLER, Schweizerisches Obligationenrecht Allgemeiner Teil, 3. Aufl., Bern 
2009 [Stämpfli]). 
 

Zum Anwaltsrecht, namentlich zur Haftung des Anwalts und zur Berufhaftpflichtversiche-
rung des Anwalts, empfehle ich mein Lehrbuch «Anwaltsrecht», Bern 2011 (Stämpfli, 
Stämpflis juristische Lehrbücher). Zur Vertiefung wird ferner das Buch von LUKAS HE-

CKENDORN, Die Haftung freier Berufe zwischen Vertrag und Delikt, Bern 2006 (Stämpfli), 
empfohlen. 
 
Hinweise auf zusätzliche Literatur und Judikatur werden im Verlauf der Vorlesung erteilt. 



 
Sie finden in der folgenden Tabelle einen Überblick über den Ablauf der Vorlesung sowie die 
Leseaufträge. Im Weiteren finden Sie Hinweise auf Urteile, die es Ihnen ermöglichen, den 
Stoff zu vertiefen. Auf Urteile, die in der Vorlesung analysiert werden, werde ich Sie speziell 
aufmerksam machen. 
 
 
Datum 
 

Thema Leseaufträge Materialien/ 
Urteile 

Fr. 23. 
September 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Der freie Beruf als Ty-
pus und seine Typen-
merkmale 
Die Standesordnungen 
der freien Berufe 

FELLMANN, Anwaltsrecht, N 12-
18 und 917-970; STRAUB, 87 – 
108 

Standesordnungen 
der pharmaSuisse, 
der FMH, der 
SSO und des 
SAV  

Fr. 30. 
September 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Das Berufsrecht der 
freien Berufe, namentlich 
das Berufsrecht der Ärzte 
und Anwälte 

FELLMANN, Anwaltsrecht, N 8-
11, 670-696, 78-134 und (sum-
marisch!) 165-455; FELLMANN, 
Kommentar MedBG, Kommen-
tar zu Art. 40 

BGFA (insbes. 
Art. 7, 8 und 12), 
MedBG (insbes. 
Art. 40) 

Fr. 14. Ok-
tober 2011 
10.15 - 
12.00 Uhr  

Haftung für Dienstleis-
tungen: Auftrag und 
Werkvertrag, Bedeu-
tung der SIA-Normen 
und Haftung für Hilfs-
personen sowie Frei-
zeichnung 

HUGUENIN, 88 – 104 und 111 – 
126; 
GAUCH/SCHLUEP/EMMENEGGER, 
171 – 185; MÜLLER-CHEN, 
Festschrift Gauch, 507 – 518 

SIA-Norm 118; 
BGE 116 II 519 
ff.; 127 III 328 ff.; 
130 III 591; Urteil 
BGer 22.7.2005 
(4C.165/2005)  

Fr. 21. Ok-
tober 2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Haftung des Anwalts FELLMANN, Anwaltsrecht, 
N 1278-1402 

BGE 127 III 357 
ff.; 134 III 534 ff.; 
Urteil BGer vom 
11.8.2005 
(4C.80/2005); 
18.11.2004 
(4C.274/2004); 
12.10.2006 
(4C.256/2006); 
23.12.2004 
(5C.119/2004) 

Fr. 28. Ok-
tober 2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Besonderheiten der Haf-
tung des Anwalts, na-
mentlich Aufklärungs-
fehler und Standardisie-
rung von Sorgfalts-
pflichten 

NIGG, 65 – 76; FELLMANN, An-
waltsrecht, N 1278-1402  

Urteil BGer 
18.11.2004 
(4C.274/2004); 
21.4.2008 
(4A_38/2008); 
18.2.2008 
(4A_36/2008); 
ZR 2008, 210 ff. 



 
Fr. 4. No-
vember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Haftung des Arztes FELLMANN, Haftung Arzt 1651 
– 1678; FELLMANN, Arztrecht, 
103 – 166 
 

Pra 1980 Nr. 135; 
BGE 132 III 359; 
120 II 248; 113 II 
429; 108 II 422; 
Urteil BGer 
23.11.2004 
(4C.378/1999) 

Fr. 11. No-
vember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Besonderheiten der Haf-
tung des Arztes, nament-
lich Haftung des Arztes 
für Aufklärungsfehler; 
Behandlung Minderjäh-
riger und Patientenver-
fügung sowie Sterbehilfe 

FELLMANN, Arztrecht, 167 – 
231: Besprechung Aebi Minder-
jährige; SCHMID, 114 – 120; 
ARZT, 69 – 98 

BGE 117 Ib 197; 
108 II 59; Urteil 
BGer 30.10.2003 
(4P.169/2003); 
Pra 2000 Nr. 28; 
BGE 134 II 35, 
übersetzt in ZBJV 

Fr. 18. No-
vember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Haftung des Architekten 
und des Ingenieurs 

FELLMANN, 1998, 77 – 120 
und FELLMANN, 2002, 211 – 
245 

BGE 119 II 249 
ff.; 122 III 61 ff.; 
Urteil BGer 
15.3.2005 
(4C.424/2004); 
7.11.2006 
(4C.284/2006) 

Fr. 25. No-
vember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Haftung des Treuhänders WEBER, Festschrift Wiegand, 
965 ff.; KOLLER, AJP 2003, 
713 ff.; KOLLER, AJP 2008, 
1295 ff. 
 
 

BGE 134 III 59; 
Pra 2002, Nr. 74; 
Urteil BGer 
7.2.2002 
(4C.316/2001); 
3.6.2005 
(4C.72/2004); Pra 
2006, Nr. 31 

Fr. 2. De-
zember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Exkurs: Haftung der Bank  SCHWARZ, Geldwäscherei, 9 
ff.; WIEGAND, Informations- 
und Beratungspflicht, 629 ff. 

 

BGE 121 III 310; 
133 III 97; Pra 
2007, 195; Urteil 
BGer 26.9.2001 
(4C.193/2000); 
21.2.2006 
(4C.20/2005): 

Fr. 9. De-
zember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 
 

Rechtsformen der Zu-
sammenarbeit von freien 
Berufen 

FELLMANN, Anwaltsrecht, 
N 1552-1653; STAUB, 300 –
304; WEBER/ETTER, 11 – 23 

ZR 2006, Nr. 71 

Fr. 16. De-
zember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Die Haftpflichtversiche-
rung für freie Berufe 

FELLMANN, Anwaltsrecht, 
N 1403-1551 

 



 
Fr. 23. De-
zember 
2011 
10.15 - 
12.00 Uhr 

Zusammenfassung der 
gewonnenen Erkenntnisse 
und Ausblick 

  

 


